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|1 |≡ Jcha) |≡ V

o
lrich von Branndiss1 fry herre . . .  verleiht auf Bitte dem Bartholomäus 

Rainolt, Bürger von Feldkirch2, die diesem bereits von seinen Vorfahren zu Lehen aus-
gegebene Mühle, Stampf- und Sägemühle sowie zwei Äcker in Ludesch3, die . . .  |7 von 
mir vnd minen vordern als von der herschafft Bluo mnegg4 zu lechen herrue rten vnd die 
sine vordernn |8 vnd er langtzit vntz bissher von mir vnd minen vordern zu lechen also 
jnngehebt hetten . . .  

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 4898. – Pg. 26/16,5 (Plica 3) cm. – Siegel von Ulrich von 
Brandis abh. 
Zur Sache vgl. Vorarlberger LandesA Bregenz, 4896 (Urk. v. 5. Febr. 1467); ebd. 3602 (Urk. v. 
16. Okt. 1448).  

a) Initiale J 5 cm lang. 
 
1 Ulrich v. Brandis, 1452-†1486. – 2 Feldkirch, Vorarlberg (A). – 3 Ludesch, ebd. – 4 Blumenegg, Gem. 
Thüringerberg, ebd.   

 

 
 


